
Zu den Initiatoren 
im sozialistischen 
Wettbewerb gehört 
die Jugendbrigade 
„Hermann 
Duncker" aus dem 
Grubenbetrieb 
„Ernst Thälmann". 
Auf unserem Foto 
von r. n. I.: Genosse 
Robert Schürmann, 
Großgerätefahrer 
und Mitglied der 
ZPL, Jugendbriga 
dier Genosse Peter 
Halfter und Ver­
trauensmann Jo­
chen Ißleib.
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gönnen - viel gewonnen, die Leistungen der Besten sind Maßstab für alle!" 
vom ersten Tag an ihre Anstrengungen darauf richteten, die Planaufgaben 
allseitig zu erfüllen und zu überbieten.
Vorbildlich erreichte und überbot jedes Betriebskollektiv seit Januar täg­
lich seine Planvorgaben und seine darüber hinausgehenden Wettbewerbs­
ziele. Dieser Planauftakt ist ein optimistisches „Glück auf" zum Jubiläums­
jahr unseres Arbeiter-und-Bauern-Staates, ist erneuter Beweis dafür, daß 
sich die Partei der Arbeiterklasse jederzeit auf die Kraft und Initiative der 
Bergarbeiter verlassen kann.
Die Bergarbeiter handeln aus der Erkenntnis heraus, daß die ökonomi­
sche Strategie unserer Partei der einzige Weg ist, um den Sozialismus zu 
stärken und den Frieden sicherer zu machen. Politische Einsichten, feste 
Klassenpositionen, Zuverlässigkeit und Standhaftigkeit der Arbeiterklasse 
und der Angehörigen der technischen Intelligenz entwickeln sich nicht von 
allein. Sie sind in nicht geringem Maße Ergebnis des Wirkungsgrades der 
Parteiarbeit, insbesondere der Arbeit der Parteigruppen und jedes Kom­
munisten in seinem Arbeitskollektiv, speziell in den 51 Jugendbrigaden.

Unser Parteikollektiv hat die Parteiwahlen genutzt, um seinen Einfluß in al- Parteieinfluß 
len gesellschaftlichen Bereichen des Kalibetriebes „Werra" spürbar zu spürbar 
verstärken. Voraussetzung dazu waren deutliche Fortschritte in der Füh- verstärkt 
rungstätigkeit der Zentralen Parteileitung, der Leitungen unserer 13 Grund­
organisationen und 8 Abteilungsparteiorganisationen, die aktivere Einbe­
ziehung aller Kommunisten und die Festigung des politischen Kerns der 
Arbeitskollektive, der Parteigruppen.
Die Parteiwahlen bewiesen nachdrücklich, daß von der Wirksamkeit, vom 
höheren Niveau der Parteiarbeit, davon, wie wir Herz und Verstand jedes 
einzelnen Kumpels gewinnen, wie wir jeden zur Tat anregen, sehr viel für 
die Umsetzung unserer Beschlüsse, unserer Vorhaben abhängt. Deshalb 
wird die tägliche politische Überzeugungsarbeit der Agitatoren und aller 
Genossen unterstützt durch vielfältige andere Formen und Methoden der
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